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Tradition, Begegnung und gelebte Gemeinscha� 

Martinsmarkt 2026
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Gäste aus nah und fern,
nach unserem besonderen „30 + 1“-Jubiläum im 
vergangenen Jahr steht auch 2026 wieder unser 
Martinsmarkt vor der Tür. Was vor vielen Jahren als 
kleiner Markt rund um den Martinstag begonnen 
hat, ist heute ein fester und liebgewonnener Be-
standteil unseres Dorfl ebens.
Der Martinsmarkt ist dabei weit mehr als ein Markt. 
Er bringt Menschen zusammen, lässt uns Traditio-
nen pfl egen und bietet Gelegenheit, miteinander 
ins Gespräch zu kommen, Freunde und 
Bekannte zu treffen und gemeinsam 
ein paar schöne Stunden zu ver-
bringen. Besonders schön ist, 
dass dabei unsere Vereine, 
Organisationen, die Pfarrei 
und die Gemeinde Hand in 
Hand zusammenwirken. 
Genau dieses Miteinander 
macht unseren Martinsmarkt 
so besonders.
Auch in diesem Jahr beginnt un-
ser Martinsfest mit dem Patrozinium 
zu Ehren des heiligen Martin am Samstag, 
den 7. November, um 18.00 Uhr in unserer Pfarr-
kirche St. Martin, verbunden mit dem Martins-
spiel der Kinder.
Der eigentliche Martinsmarkt fi ndet am Sonntag, 
den 8. November 2026, statt. Um 16.00 Uhr wird 
der Markt eröffnet. Ein besonderer Höhepunkt 
wird um 17.00 Uhr der Laternenumzug der Kin-
der sein. Vom Kirchplatz an der Lechstraße führt 
der Weg über die Bachstraße bis zum Dorfbrunnen 
und wieder zurück zum Martinsmarktgelände. Mu-
sikalisch begleitet wird der Umzug von unserer 
Trachtenkapelle. Gegen 17.45 Uhr werden die 
Kinder mit ihren leuchtenden Laternen auf dem 
Marktgelände erwartet. Dort wird die Trachtenka-
pelle für die weitere musikalische Umrahmung 
sorgen.
Bis 20.30 Uhr lädt der Martinsmarkt anschließend 
zum Verweilen, Genießen und geselligen Beisam-
mensein ein.
Zum besonderen Jubiläum des Martinsmarktes 
wurde im vergangenen Jahr eine eigene Jubiläums-

tasse angeboten. Sie sollte ursprünglich zum Jubi-
läumsjahr 2024 erscheinen und ist deshalb eine 
schöne Erinnerung an die Geschichte und die vie-
len Jahre unseres Martinsmarktes.
Wer diese besondere Jubiläumstasse noch nicht 
besitzt oder sie gerne als Erinnerung mit nach 
Hause nehmen möchte, kann sie auch in diesem 
Jahr beim Martinsmarkt erwerben. Vielleicht 
wird sie künftig bei einem heißen Glühwein oder 
Kinderpunsch nicht nur an einen schönen Martins-
abend erinnern, sondern auch an das besondere 
Jubiläum unseres Marktes.

Mein besonderer Dank gilt bereits heute 
allen Vereinen, Gruppen, der Pfarrei 

und den vielen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern, die 

mit großem Engagement da-
für sorgen, dass unser Mar-
tinsmarkt jedes Jahr aufs 
Neue stattfi nden kann. Eine 
solche Veranstaltung lebt 

nicht von einem Einzelnen, 
sondern vom Zusammenwirken 

vieler – und genau darin zeigt sich 
unsere starke Dorfgemeinschaft.

Ich lade Sie deshalb alle herzlich ein: Kom-
men Sie zum Martinsmarkt, bringen Sie Ihre Fami-
lie mit, nehmen Sie Ihre Laternen und lassen Sie 
uns gemeinsam einen stimmungsvollen Abend 
erleben. Gerade in einer Zeit, in der Begegnungen 
und das persönliche Miteinander immer wertvoller 
werden, sind solche gemeinsamen Momente wich-
tig für unsere Dorfgemeinschaft.
Wir freuen uns auf viele leuchtende Kinderaugen, 
gute Gespräche, fröhliche Begegnungen und ei-
nen schönen Martinsmarkt 2026.

He� lich willkommen beim 
Martinsmarkt in Scheuring!

Mit herzlichen Grüßen
Konrad Maisterl
Erster Bürgermeister
Friedrich Kahnert
Pfarrer der Pfarreiengemeinschaft
und die Dorfgemeinschaft der Vereine
der Gemeinde Scheuring
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Polizei 1 10

Feuerwehr 1 12

DRK-Rettung/First-Responder 1 12

Krankenhaus Landsberg 0 81 91/33 30

Polizeidirektion 
Landsberg 0 81 91/9 32-0

Giftnotruf 0 89/1 92 40

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst 11 61 17

Apothekennotdienst-Finder 01 37/88 82 28 33
www.aponet.de

24-Stunden-Störungshotline der LEW 08 00/5 39 63 80
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Ausbau der Trinkwasserversorgung in der Eggartenstraße, Lechstraße 
und Lindenstraße – Investition in eine sichere und nachhaltige Infrastruktur
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Gemeinde Scheuring setzt den 
kontinuierlichen Ausbau und die Er-
neuerung unserer gemeindlichen In-
frastruktur fort. Ende September be-
ginnen in der Eggartenstraße, 
Lechstraße und Lindenstraße die Ar-
beiten zum weiteren Ausbau der Trink-
wasserleitung.
Die Baumaßnahme soll voraussichtlich 
bis Ende November 2026 abgeschlos-
sen werden. Der genaue Bauablauf ist 
dabei auch von der Witterung und 
dem Fortschritt der Arbeiten abhän-
gig.
Mit der Erneuerung und Erweiterung 
der Trinkwasserinfrastruktur investiert 
die Gemeinde in eine langfristig siche-
re und leistungsfähige Wasserversor-
gung. Gerade bei Leitungen, die teil-
weise bereits seit Jahrzehnten 
bestehen, ist es wichtig, rechtzeitig in 
die Zukunft zu investieren und unsere 
Infrastruktur Schritt für Schritt auf den 
kommenden Bedarf auszurichten.

Trinkwasserleitung als Vorbereitung 
für den nächsten Schritt
Die Arbeiten stehen zugleich im Zu-
sammenhang mit einer weiteren wich-
tigen Zukunftsaufgabe: Im Anschluss 
an die Arbeiten an der Trinkwasser-
leitung ist der Bau des Wärmenetzes 
in diesem Bereich vorgesehen.
Durch die zeitliche und räumliche Ab-
stimmung der beiden Maßnahmen 
können notwendige Tiefbauarbeiten 

gebündelt werden. Damit schaffen wir 
nicht nur eine moderne Trinkwasser-
versorgung, sondern bereiten gleich-
zeitig den nächsten Schritt hin zu einer 
nachhaltigen und zukunftsfähigen 
Wärmeversorgung in Scheuring vor.

Die Gemeinde verfolgt damit konse-
quent das Ziel, unsere Infrastruktur 
vorausschauend zu entwickeln und 
Investitionen möglichst sinnvoll mitei-
nander zu verbinden. Sichere Trink-
wasserversorgung und eine moderne, 
möglichst klimafreundliche Wärmever-
sorgung sind wichtige Bausteine für 
die Zukunft unserer Gemeinde.

Während der Bauzeit kann es zu Ein-
schränkungen und Behinderungen im 
Straßenverkehr kommen. Wir bitten 
alle Anwohnerinnen und Anwohner 
sowie die Verkehrsteilnehmer um Ver-
ständnis für die unvermeidbaren Be-
einträchtigungen.
Gemeinsam investieren wir heute in 
die Infrastruktur, die Scheuring auch 
morgen lebenswert und zukunftsfähig 
macht.
Der beigefügte Lageplan zeigt den Be-
reich der geplanten Baumaßnahme.

Ihre Gemeinde Scheuring
Konrad Maisterl, Erster Bürgermeister
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Nahwärmeausbau in der Eggartenstraße, Lechstraße, Grottenweg,  
Mühlweg und Teil Lindenstraße – Wärmenetz in Scheuring wächst weiter

Die Gemeinde Scheuring informiert darüber, dass das Nah-
wärmenetz in den kommenden Monaten weiter ausgebaut 
wird. Ab ca. Mitte Oktober 2026 beginnen die Bauarbeiten 
in den oben aufgeführten Straßen.
Die Arbeiten sollen nach derzeitiger Planung bis zum Jahres-
ende, sofern die Witterung dies ermöglicht, abgeschlossen 
werden. Mit dem Ausbau wird ein weiterer wichtiger Schritt 
für die Entwicklung einer langfristig stabilen und klima-
freundlichen Wärmeversorgung in Scheuring umgesetzt.
Die unmittelbar betroffenen Anliegerinnen und Anlieger 
wurden bereits persönlich über die anstehenden Arbeiten 
informiert. Während der Bauphase kann es im Bereich der 
betroffenen Straßen zu Einschränkungen und Behinderun-
gen für den Verkehr sowie zu eingeschränkten Zufahrtsmög-
lichkeiten kommen. Wir bitten hierfür bereits heute um Ver-
ständnis.

Der betroffene Bereich ist im beigefügten Lageplan darge-
stellt.

Mit dem weiteren Ausbau wächst das Scheuringer Wärme-
netz Schritt für Schritt. Bereits im zweiten Bauabschnitt ist 
der Netzbau abgeschlossen und das Wärmenetz in Betrieb 
genommen worden. Der nun anstehende Ausbau in den 
weiteren Straßen ist ein weiterer Baustein auf dem Weg zu 
einer zukunftsfähigen Wärmeversorgung unserer Gemeinde.
Die Gemeinde Scheuring bedankt sich bei allen Anliegerinnen 
und Anliegern für ihr Verständnis und ihre Unterstützung 
während der Bauzeit.

Bauabschnitt 4 – gemeinsam die Wärmeversorgung der Zu-
kunft gestalten
Mit dem weiteren Ausbau des Nahwärmenetzes in Scheuring 
steht bereits der Bauabschnitt 4 in den Startlöchern. Die Pla-
nungen und ersten Gespräche laufen – allerdings ist die Zahl 
der bisher eingegangenen Anschlussinteressenten noch nicht 
ausreichend, um die weitere Umsetzung verlässlich voran-
zutreiben.

Deshalb möchten wir an dieser Stelle nochmals ausdrücklich 
für eine Beteiligung am Bauabschnitt 4 werben.

Die aktuellen Entwicklungen auf den internationalen Ener-
giemärkten zeigen, wie schnell sich die Rahmenbedingungen 
für fossile Energieträger verändern können. Internationale 
Konflikte und Krisen können innerhalb kurzer Zeit erhebliche 
Auswirkungen auf Öl- und Gaspreise haben. Auch wenn die 
Energieversorgung in Deutschland derzeit gesichert ist, bleibt 
die Abhängigkeit von internationalen Energiemärkten eine 
wichtige Herausforderung.
Gerade deshalb ist es sinnvoll, heute über die Wärmeversor-
gung von morgen nachzudenken. Mit dem Scheuringer Nah-
wärmenetz entsteht Schritt für Schritt eine örtliche Wärme-
versorgung, die langfristig weiterentwickelt werden kann. 
Das Wärmenetz bietet dabei die Möglichkeit, verschiedene 
erneuerbare und klimafreundliche Wärmequellen einzubin-
den und die Abhängigkeit von fossilen Brennstoffen zu re-
duzieren. Auch auf Bundesebene wird der Ausbau von Wär-
menetzen als ein wichtiger Baustein für eine klimafreundliche 
Wärmeversorgung gesehen. 
Für Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer bedeutet 
eine Entscheidung für einen Nahwärmeanschluss zugleich 
eine langfristige Entscheidung für die eigene Wärmeversor-
gung. Eine eigene Heizungsanlage muss nicht mehr vollstän-
dig selbst betrieben und künftig ersetzt werden; die Wärme 
wird zentral erzeugt und über das Netz zum Gebäude gelie-
fert.

Damit der Bauabschnitt 4 Realität werden kann, brauchen 
wir jetzt ausreichend Interessenten. Jeder zusätzliche An-
schluss trägt dazu bei, das Netz wirtschaftlich weiterzuent-
wickeln und die Grundlage für eine zukunftsfähige Wärme-
versorgung in Scheuring zu schaffen.
Wer bisher noch unschlüssig ist oder sich näher informieren 
möchte, sollte daher die Gelegenheit nutzen, sich über die 
Anschlussmöglichkeiten, Kosten, Fördermöglichkeiten und 
die verschiedenen Tarifmodelle beraten zu lassen.

Fragen oder Beratungstermin:
E-Mail:	 info@scheuring-fernwaerme.de
Telefon: 	 08274/9278-567
Internet: 	 www.scheuring-fernwaerme.de

Die Entscheidung für einen Nahwärmeanschluss ist eine per-
sönliche Entscheidung. Wichtig ist aber, sich jetzt mit den 
Möglichkeiten auseinanderzusetzen – denn die Chance, ge-
meinsam ein leistungsfähiges Wärmenetz in Scheuring weiter 
aufzubauen, besteht nur, wenn ausreichend Interesse aus der 
Bürgerschaft vorhanden ist.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Erster Bürgermeister
Konrad Maisterl
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„Ein Mensch darf vieles vergessen – aber niemals vergessen werden.“

In Bayern leben derzeit rund 270.000 Menschen mit Demenz. Bis zum 
Jahr 2030 wird mit etwa 300.000 Betroff enen gerechnet. Diese Zahlen 
zeigen, wie wichti g es ist, sich frühzeiti g mit dem Thema auseinander-
zusetzen, denn Demenz betriff t nicht nur die Erkrankten, sondern auch 
ihre Familien und ihr gesamtes Umfeld.
Die Quarti erPfl ege lädt deshalb herzlich zu einem wichti gen Informa-
ti onsabend ein. Sie erfahren, welche Möglichkeiten der Vorbeugung 
und Risikosenkung es gibt und wie ein verständnisvoller Umgang mit 
der Erkrankung gelingen kann. Zudem informieren wir darüber, wie die 
Quarti erPfl ege Betroff ene sowie deren Angehörige beraten, begleiten 
und entlasten kann.

Mitt woch, 7. Oktober 2026, um 18.00 Uhr 
Mehrzweckraum in Scheuring (neben der Lechrainhalle)

Weitere Informati onen fi nden Sie auf dem abgedruckten Plakat. Nut-
zen Sie die Gelegenheit, sich frühzeiti g zu informieren – wir freuen uns 
auf Ihr Kommen!

Informati onsabend 
zum Thema Demenz

Zukunft der Wärmeversorgung 
in Scheuring – die Gemeinde stellt 
den kommunalen Wärmeplan vor 
Wie kann die Wärmeversorgung in Scheuring künftig zuver-
lässig, langfristig planbar und bezahlbar gestaltet werden? 
Antworten auf diese Frage erhalten Bürgerinnen und Bürger 
bei einer öffentlichen Informationsveranstaltung 

am Dienstag, den 20. Oktober 2026, um 19.00 Uhr
in der Lechrainhalle in Scheuring, Buchenweg 9.

Gemeinsam mit GP JOULE präsentiert die Gemeinde Scheu-
ring die Ergebnisse der Kommunalen Wärmeplanung sowie 
die aktuellen Entwicklungen rund um das Wärmenetz der 
Renergiewerke Scheuring.

In den vergangenen Monaten wurden der Gebäudebestand 
in Scheuring analysiert, Verbrauchsdaten ausgewertet und 
Potenziale für eine klimaneutrale Wärmeversorgung unter-
sucht. Die Ergebnisse bilden die Grundlage für den Kom-
munalen Wärmeplan, der Perspektiven und Maßnahmen für 
eine zukunftsfähige Wärmeversorgung der Gemeinde Scheu-
ring aufzeigt. Der Wärmeplan umfasst eine Bestands- und 
Potenzialanalyse, ein Zielszenario für die zukünftige Wärme-
versorgung sowie eine Umsetzungsstrategie mit konkreten 
Maßnahmen. 

Im Mittelpunkt der Veranstaltung stehen die zentralen Ergeb-
nisse der Kommunalen Wärmeplanung und deren Bedeu-
tung für die Bürgerinnen und Bürger in Scheuring.

AGENDA:
 1. Vorstellung der Ergebnisse der Kommunalen Wärme-

planung für die Gemeinde Scheuring

 2. Vorstellung der Ergebnisse der Interessensabfrage 
Scheuring Ost 

 3. Informationen der Renergiewerke Scheuring zum 
weiteren Ausbau des Wärmenetzes

Im Anschluss an die Präsentation haben Besucherinnen und 
Besucher die Gelegenheit, Fragen zu stellen und sich indivi-
duell zu informieren.

Der Entwurf des Kommunalen Wärmeplans liegt derzeit öf-
fentlich im Rathaus Scheuring und der Verwaltungsgemein-
schaft Prittriching aus und kann zudem auf der Internetseite 
der Gemeinde Scheuring unter dem Reiter „Kommunale 
Wärmeplanung“ eingesehen werden. Bürgerinnen und Bür-
ger können diesen im Rahmen des gesetzlich vorgesehenen 
Beteiligungsverfahrens noch bis einschließlich 30.10.2026
einsehen und schriftliche Stellungnahmen oder Anregungen 
einreichen.

Aus dem Gemeinderat

Bekanntmachung von Beschlüssen 
aus nicht öffentlicher Sitzung vom 07.07.2026
12. Vollzug des Haushalts 2026; 
 Aufnahme eines Darlehens in Höhe von 1.600.000 Euro
 Beschluss:

Der Gemeinderat Scheuring beschließt, das Darlehen über 
1.600.000 € gemäß dem Angebot vom 06.07.2026 bei der 
Sparkasse Landsberg-Dießen zu einem Zinssatz von nominal 
3,19 % p. a., mit einer sechsjährigen Zinsbindung, bis 
30.06.2032 aufzunehmen.
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	 Sollte das Angebot der Sparkasse Landsberg-Dießen nicht 
mehr das Günstigste sein, wird der 1. Bürgermeister bevoll-
mächtigt, das Darlehen beim nächstgünstigeren Anbieter 
aufzunehmen.

	 Abstimmungsergebnis: 12 JA : 0 NEIN

13.	Einstellung einer Mitarbeiterin zur Unterstützung des Pro-
jekts „Heimatband“ zur Stärkung des sozialen Miteinan-
ders, der Vernetzung von Interessengemeinschaften und 
der Integration in das Dorfleben

	 Beschluss:
	 Der Gemeinderat Scheuring beschließt, eine/n Mitarbeiter/in 

für das Heimatband für 6 Stunden wöchentlich, befristet auf 
2 Jahre (01.08.2026 bis zum 31.07.2028), einzustellen. Die 
Einstellung erfolgt auf Basis „geringfügig Beschäftigte/r“. 

	 Abstimmungsergebnis: 12 JA : 0 NEIN

Auszug aus der Gemeinderatssitzung  
vom 28.07.2026
4.	 Bauantrag: Errichtung einer landwirtschaftlichen Lager- 

und Gerätehalle, Gut Lichtenberg, Fl.-Nr. 2336/3, Gemar-
kung Scheuring

	 Beschluss:
	 Das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 Abs. 1 Satz 1 

BauGB wird erteilt.

	 Abstimmungsergebnis: 11 JA : 0 NEIN

5.	 Schule Scheuring: Erlass einer Satzung über den Besuch 
der offenen Ganztagsschule an der Grundschule Scheu-
ring, OGTS-Satzung

	 Beschluss:
	 Der Gemeinderat beschließt die Änderung der Satzung hin-

sichtlich der Kündigungsmöglichkeiten. Es soll ergänzt wer-
den, dass dies auch in begründeten Ausnahmefällen durch 
Gemeinderatsbeschluss möglich ist.

	 Abstimmungsergebnis: 2 JA : 9 NEIN

	 Beschluss:
	 Der Gemeinderat beschließt, für den Besuch der offenen 

Ganztagsschule OGTS an der Grundschule Scheuring eine Be-
nutzungssatzung zum 01.09.2026 zu erlassen. (Art. 23 und 
Art. 24 Abs. 1 Nr. 1 GO). Die Satzung ist Bestandteil dieses 
Beschlusses.

	 Abstimmungsergebnis: 10 JA : 1 NEIN

6.	 Schule Scheuring: Erlass einer Satzung über die Erhebung 
von Gebühren für den Besuch der offenen Ganztagsschule

	 Beschluss:
	 Aufgrund von Art. 2 und 8 des Kommunalabgabengesetzes 

(KAG) beschließt der Gemeinderat den Erlass der Satzung 
über die Erhebung von Gebühren für den Besuch der offenen 
Ganztagsschule OGTS an der Grundschule Scheuring. Die Sat-
zung tritt zum 01.09.2026 in Kraft. Sie ist Bestandteil dieses 
Beschlusses.

	 Abstimmungsergebnis: 11 JA : 0 NEIN

7.	 Bekanntgaben
	 Bauvorhaben im Genehmigungsfreistellungsverfahren: 

Neubau einer Lagerhalle, Lohwiese 9a, Fl.-Nr. 273, Scheuring

Aus den Kirchen

Kath. Kirche St. Martin
St. Martin 
Samstag, 10.10.26
13.30 Uhr	 Taufe von Elena Riedel
Freitag, 16.10.26
18.30 Uhr	 ABENDLOB
Sonntag, 18.10.26 – Kirchweih-Sonntag
9.30 Uhr	 Sonntagsgottesdienst
10.30 Uhr	 Taufe von Hannah Müller

Mittwoch, 28.10.26
	17.30 Uhr	 Rosenkranz
	18.00 Uhr	 Abendmesse
Freitag, 30.10.26
	18.30 Uhr	 ABENDLOB
Sonntag, 1.11.26
	 9.30 Uhr	 Sonntagsgottesdienst
	14.30 Uhr	 Andacht und Gräbersegnung
Freitag, 6.11.26
	18.30 Uhr	 Herz-Jesu-Andacht
Samstag, 7.11.26
	17.30 Uhr	 Rosenkranz
	18.00 Uhr	 Festgottesdienst zum Patrozinium St. Martin 
		  mit Martinsspiel

St. Johann 
Mittwoch, 7.10.26
	18.30 Uhr	 Rosenkranz
	19.00 Uhr	 Abendmesse
Samstag, 10.10.26
	17.30 Uhr	 Rosenkranz
	18.00 Uhr	 Vorabendmesse
Mittwoch, 14.10.26
	18.30 Uhr	 Rosenkranz
	19.00 Uhr	 Abendmesse
Mittwoch, 21.10.26
	18.30 Uhr	 Rosenkranz
	19.00 Uhr	 Abendmesse
Samstag, 24.10.26
	17.30 Uhr	 Rosenkranz
	18.00 Uhr	 Vorabendmesse mit Eine-Welt-Laden-Verkauf

Pfarrhaus
Montag, 5.10.26
	14.00 Uhr	 Seniorennachmittag
Montag, 2.11.26 – Allerseelen
	14.00 Uhr	 Seniorennachmittag

Sonstige Termine
Sonntag, 8.11.26
	16.00 Uhr	 MARTINSMARKT

Das Mitteilungsblatt 
ist ein Stück Heimat …
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Aus dem Vereinsleben

FC Scheuring
Wir sammeln Vereinsscheine!
Der FC Scheuring beteiligt sich wieder an der 
REWE-Aktion „Scheine für Vereine“. Noch bis 
zum 11.10.2026 könnt ihr bei REWE wieder 
Scheine für den FC Scheuring sammeln. Bereits 
in den letzten Jahren bekam der FC Scheuring 

nach dem Einsammeln und Einscannen der Scheine schöne Prä-
mien für die Abteilungen.

Wo kann ich die Vereinsscheine abgeben?
Die erhaltenen Scheine können im REWE-Markt Untermeitingen 
in die FC-Scheuring-Box an der Kasse gesteckt werden, oder in 
den FC-Scheuring-Briefkasten am Sportgelände (Eingang zum 
Mehrzweckraum), oder bei den bekannten FCS-Verantwortlichen 
abgegeben werden. Oder noch einfacher: 

Löst die Scheine online für den FCS ein.

Wir freuen uns auf viele Vereinsscheine.

Frauenpower beim FCS – Männerfußball
Eine Frau im Männerfußball? Lange unvorstellbar, aber seit 2022 
möglich. Dass unter all den kurzgeschorenen Haaren (außer Tim 
Sailer natürlich) plötzlich ein blonder Zopf über das Fußballfeld 
schwingt, ist jetzt auch beim FC Scheuring zu sehen. Die 22-jäh-
rige Michelle Ebker wechselte Anfang des Jahres vom SC Euras-
burg zu uns, und verstärkt seitdem die 2. Herrenmannschaft.

Hallo Michelle, und herzlich willkommen in der FCS-Familie. 
Wie fühlt es sich eigentlich an, als junge Frau in einem Män-
nerteam zu spielen – sowohl sportlich als auch menschlich?
Sportlich ist es für mich eine tolle Herausforderung und mensch-
lich finde ich es einfach super, dass mich das ganze Team von 
Anfang an als vollwertiges Mitglied der Mannschaft sieht.

Hast du früher schon mal in einer Frauenmannschaft gespielt, 
oder war für dich von Anfang an klar, dass du im Männerfuß-
ball aktiv sein möchtest?
Ich habe bis einschließlich D-Jugend in einer reinen Jungsmann-
schaft gespielt. Danach habe ich es in verschiedenen Mädchen- 
bzw. Damenmannschaften versucht, hatte aber nie so richtig 
Spaß dabei. Seit 4 Jahren kicke ich jetzt im Herrenbereich und 
bin damit sehr zufrieden.

Welche sportlichen Ziele verfolgst du persönlich und welche 
mit dem Team?
Direkt sportliche Ziele verfolge ich keine. Ich möchte einfach nur 
Fußball spielen und dabei Spaß haben.

Welche Unterschiede nimmst du zwischen Frauenfußball und 
Männerfußball wahr – sei es im Training, im Spieltempo oder 
auch in der Atmosphäre?
Der Männerfußball ist intensiver, schneller und die Zweikämpfe 
werden mit mehr Power geführt. Das Niveau ist insgesamt höher.

Hast du beim FCS eine eigene Umkleidekabine oder wie wird 
die praktische Frage gelöst?
Im Training habe ich eine eigene Kabine (Schiedsrichterkabine), 
um das Duschproblem zu lösen. Bei den Spielen ziehe ich mich 
gemeinsam mit den Jungs um.

Wie reagiert die gegnerische Mannschaft darauf, dass du als 
Frau in einem Männerteam aufläufst?
Beim Aufwärmen schauen die meisten Gegner erst mal verdutzt, 
wenn sie mich sehen. Aber nach Spielbeginn spielt das keine Rol-
le mehr. Es gibt keine Sonderbehandlung, weder vom Gegner, noch 
vom Schiedsrichter. Im Spiel nimmt niemand Rücksicht auf mich.

Du warst in einem Testspiel im Kader der 1. Mannschaft, wur-
dest eingewechselt und hast 2 Tore erzielt. Wie hat sich das 
angefühlt?
Es war schon was Besonderes, die Chance zu bekommen, in den 
1. Mannschaftskader reinzukommen, und dann auch noch gegen 
meine alte Mannschaft. Als ich dann eingewechselt wurde und 
mir tatsächlich 2 Tore gelangen, war das ein unbeschreibliches 
Gefühl, eine Mischung aus Freude, Stolz und auch ein bisschen 
Genugtuung.

Hast du ein Vorbild?
Also, einen bekannten Fußballspieler oder eine Spielerin könnte 
ich jetzt nicht nennen. Mein Vorbild ist mein Freund Jürgen, der 
inzwischen ja auch beim FC Scheuring spielt, genauso wie mein 
Bruder Lukas.

Welche Hobbys hast du außer Fußball?
Ich gehe gerne reiten, wenn es die Zeit zulässt.

Was machst du beruflich?
Zahnmedizinische Prophylaxe-Assistentin in Ausbildung

Danke für das Interview und weiterhin viel Erfolg.
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Theater im November!
Nach großen Gefühlen im Frühjahr gibt’s im November wieder 
ordentlich was zu lachen. Wir laden euch herzlich zu 6 kurzwei-
ligen Theaterabenden mit der Gesellschaftssatire „Kalter weißer 
Mann“ ein. 
Eine Beerdigung, eine Trauerschleife und plötzlich fliegen die 
Fetzen: „Kalter, weißer Mann“ nimmt mit Humor große gesell-
schaftliche Debatten unserer Zeit aufs Korn und regt dabei doch 
auch zum Nachdenken an.

Die Trauerfeier findet am

20., 21., 22., 27., 28. und 29. November 2026

in der Lechrainhalle statt.

Der Vorverkauf startet ab dem 24. Oktober 2026, weitere Infor-
mationen folgen.

Wir freuen uns auf euch! � Theater Scheuring

Landjugend Scheuring
Kürbisschnitzen
Am 25. Oktober 2026 laden wir die 
Scheuringer Kinder wieder zum alljähr-
lichen Kürbisschnitzen ein. Es wird zwei 
Runden geben: 10.00 Uhr und 10.30 Uhr. 

Kürbisse, Schnitz-Vorlagen und Schnitz-Zeug stellen wir bereit. 
Eigenes Schnitz-Zeug darf gerne zusätzlich mitgebracht werden. 
Eure Freunde sind natürlich auch eingeladen.
Bitte meldet euch bis zum 18. Oktober 2026 mit der gewünsch-
ten Uhrzeit (10.00 Uhr oder 10.30 Uhr) bei Kilian Salai per 
WhatsApp an, damit wir die Menge der Kürbisse planen können. 

Telefonnummer: 0152/ 57847092. Wir freuen uns auf euch!

Krieger- und Reservistenkameradschaft 
Scheuring

Törggelen am 17.10.2026 in unserem schönen Vereinsheim
Mit traditionellen original Südtiroler Spezialitäten und jungem 
Wein.
Beginn: 19.00 Uhr� Keine Voranmeldung nötig!

Auf euer Kommen freut sich die Krieger- und Reservistenkame-
radschaft Scheuring.

Unter besten klimatischen Bedingungen und �
mit gut gelaunten Teilnehmern fand am 
19.09.2026 der bereits 5. Scheuringer Erlebnis-
marsch statt.

Was für ein Tag?
Der 5. Scheuringer Erlebnismarsch wurde erfolgreich durchge-
führt. Ein freudiger Rückblick sei gestattet.
An einem sonnigen Juli-Tag hat sich ein breitgefächertes Teil-
nehmerfeld aus 7 Gruppen bei ausgelassener Stimmung am Ver-
einsheim der KRK Scheuring für den 5. Erlebnismarsch zusam-
mengefunden.
Von hier aus ging es los auf den ca. 6,5 km langen Marsch um 
und durch Scheuring.
An 9 Stationen durften die Teilnehmenden wieder ihr Geschick 
und Wissen, aber auch ihre Sportlichkeit beweisen.

Folgende Aufgaben hatten die Gruppen an den einzelnen Statio-
nen zu bewältigen:
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Formel 1:
Im Garten des Reservistenheimes gab es eine etwas andere Art 
der Rennstrecke. Die Teilnehmer mussten mit einem Schubkarren 
möglichst schnell durch einen Parcours kommen. Da dies aber 
ja viel zu einfach wäre, saß außerdem noch ein weiteres Team-
mitglied im Schubkarren und musste, während es durch den 
Parcours geschoben wurde, einen mit Wasser gefüllten Maßkrug 
festhalten und darauf achten, möglichst wenig zu verschütten.

Moby Dick:
Mit professioneller Ausrüstung ging es bei der Fischerhütt`n für 
die Teilnehmer darum, mit Angelruten möglichst oft einen Ziel-
bereich zu treffen.

U96:
Auch wenn es der Name zwar vermuten lässt, war es hier am 
Lech-Badestrand nicht das Ziel, möglichst abzutauchen. Nein – 
hier mussten die Teams jeweils in einem Schlauchboot auf dem 
Lech eine Badeinsel ansteuern und dort einen mitgeführten 
Gegenstand ablegen und dafür einen anderen dort liegenden 
mitnehmen. Das ganze natürlich auf Zeit.

Rockefeller:
John D. Rockefeller erlangte seine Berühmtheit durch den Kauf 
und den Bau etlicher Gebäude in New York. Darunter das Rocke-
feller-Center. Unsere Teams machten es ihm nach und hatten an 
dieser Station am Vereinsstadl die Aufgabe, als menschlicher Kran 
aus vier Holzklötzen möglichst schnell einen Turm zu bauen.

Löschzwerge:
Nördlich der Lechstaustufe 19 durften die Teams ihr Geschick im 
Umgang mit der Kübelspritze beweisen. An dieser Station galt es, 
mit Eimer Wasser zu holen, das Wasser in die Kübelspritze zu 
füllen und dann mit der Kübelspritze immer kleinere Ziele zu 
treffen. Natürlich ging es auch hier auf Zeit.

Wimbledon:
An einem gemütlichen Fleckchen am Lechfeldweg konnten es 
die Teilnehmer auch mal etwas ruhiger angehen lassen. Hier 
zählte es, ruhig zu bleiben und mit Geschick auf einer großen 
Holzplatte alle Tennisbälle nur durch Bewegen des Spielfeldes 
jeweils in ein Loch zu befördern. Wer hier am schnellsten war, 
hat hier die meisten Punkte abgestaubt.

Flussüberquerung:
Kurzfristig wurde die Station „Fadenkreuz“ umverlegt und „Fluss-
überquerung“ umbenannt. Bei den Garagen am Schulsportplatz 
galt es für die Gruppe, von A nach B zu gelangen, ohne den 
Boden zu berühren. Dazu hat die Gruppe pro Teammitglied eine 
leere Getränkekiste erhalten. Nun mussten sie einen Kasten 
hinter den anderen setzen, um so darauf in Richtung Ziel zu ge-
langen. Dabei musste immer wieder der letzte Kasten aufgeho-
ben, durchgereicht und vorne wieder abgelegt werden. Bis man 
auf der anderen Seite angekommen ist.

Paw Patrol:
Auf einem Parkplatz am Kirchplatz konnte man nicht nur Punkte 
für sein Team sammeln, sondern sogar auch noch wichtige Din-
ge erfahren und lernen. Hier galt es, simulierte Verletzungen 
möglichst gut zu versorgen und verschieden Aufgaben und Fra-
gen zur Ersten Hilfe zu lösen und zu beantworten. Das ganze 
natürlich unter fachmännischer Aufsicht und Anleitung.

Super Ski:
Wieder am Vereinsheim der Reservisten angekommen, musste 
die Gruppe noch etwas „Skifahren“. Dazu gab es zwei lange Holz-
skier mit Schlaufen. Die ganze Gruppe stellte sich auf die Skier 
und schlüpften mit den Füßen in die Schlaufen. Nun galt es, 
natürlich möglichst gleichzeitig, „im Gleichschritt“ mit den Grup-
penskiern ein paar Meter auf der Wiese, dann um einen Baum 
und dann wieder zurück zu überwinden.
Nach knappen 3 Stunden war für die Teilnehmer alles geschafft. 
Freudig und ausgelassen versammelten sich alle bei Speis und 

Trank am Vereinsheim und warteten gespannt auf die Siegereh-
rung mit Urkunden für jeden Teilnehmer.
Wir möchten uns ganz herzlich bei allen Teilnehmern und allen 
Helfern für den überaus gelungenen fünften Scheuringer Erleb-
nismarsch bedanken. Besonderes bedanken möchten wir uns bei 
beim Luftwaffenfischereiverein Lechfeld e. V., dessen Mitglieder 
die Station „Moby Dick“ auf die Beine gestellt haben und den 
Helfern der Burxl-Hütt`n, die die Station „Wimbledon“ betreut 
haben. Und auch bei der Freiwilligen Feuerwehr Scheuring möch-
ten wir uns bedanken, die die Station „Paw Patrol“ fachkundig 
für uns geplant und übernommen hat.
Wir sagen danke für eine tolle Veranstaltung mit tollen Teilneh-
mern und tollen Helfern!

Eure KRK Scheuring

Abschließend gratulieren natürlich noch den Gruppen zu ihrer 
erfolgreichen Teilnahme.
1. 	Platz: 	Dachner
2. 	Platz: 	Knuddels
3. 	Platz: 	4Dosen1Öffner
4. 	Platz: 	GL5
5. 	Platz: 	Cousinetten Gang
6. 	Platz: 	Spezis
7. 	Platz:	 LOBA Team (und damit Gewinner der Roten Laterne!)

Schon gewusst?�
Weitere Infos, Änderungen und Ergänzungen zu 
den jeweiligen Veranstaltungen können auf 
unserer Homepage nachgelesen werden. Rein-
schauen lohnt sich! Einfach folgende Adresse in 
den Browser eingeben: 

https://krk-scheuring.webnode.page/

oder den folgenden QR-Code mit dem Smartphone scannen.

Heimat- und Volkstrachtenverein
Terminvorschau:
10.10. – 25.10.2026 Theater Trachtenverein  
Almarausch Mering
10.10.2026 Aktion Saubere Landschaft
10.10.2026 Gauherbstversammlung mit 
Neuwahlen in Lechhausen, 10.00 Uhr
24.10.2026 Festgottesdienst mit anschlie-
ßendem Gauball in Wemding, 18.30 Uhr

06.11.2026 Jahreshauptversammlung im Trachtenheim, 20.00 Uhr
08.11.2026 Aktivenwertungsplatteln des Gauverbandes in Lech 
	      hausen
08.11.2026 Martinsmarkt
17.11.2026 Bezirksvorständesitzung Trachtenbezirk Mering in 
	      Scheuring

Jahreshauptversammlung
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am Freitag, 6.11.2026, 
20.00 Uhr, laden wir alle Vereinsmitglieder herzlich ins Trachten-
heim ein.

Trachtenkapelle Scheuring
Rückblick
Die Temperaturen werden kühler und die 
Tage deutlich kürzer.
Bevor nach der Sommerpause nun wieder die 
fordernde Probenarbeit für unser Konzert be-
ginnt, erinnern wir uns noch mal gerne zurück 

an einen unglaublichen Sommer. 
Wir sagen DANKE, dass ihr zu unseren Auftritten gekommen seid 
und ihr uns mit eurem Applaus belohnt habt.
Ganz besonders freuen wir uns, dass unsere Sommer-Serenade 
am 19. Juli einen so großen Anklang gefunden hat.
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DANKE an Herrn Pfarrer Kahnert, dass wir den Pfarrgarten mit 
Leben und Musik füllen durften.
Ein weiteres DANKE geht an unsere beiden Nachwuchsdirigen-
tinnen, Julia Bartelsen und Linda Schweiger, die als geprüfte En-
sembleleiterinnen die Stücke für die Serenade mit uns einstudiert 
haben. 

Wollt ihr das kommende Jahr genauso musikalisch beginnen? 
Dann merkt euch gerne schon mal unseren Konzerttermin am 
Samstag, den 16. Januar 2027 vor!
Wir freuen uns auf euch!

Jagdgenossenschaft

Schützenverein Edelweiß Scheuring
Saisonstart und Oktoberfestschießen
Die Sommerpause ist vorbei und unser Schützen-
heim ist wieder zu den üblichen Zeiten geöffnet. 
Als erster Saisonhöhepunkt wird am Freitag, den 
9. Oktober, unser traditionelles Oktoberfestschie-
ßen mit bayrischem Buffet stattfinden. Wir freuen 
uns auf ein volles Schützenheim und wie immer 

leckere bayrische Spezialitäten. Ein Dank gilt im Voraus schon an 
alle, die Speisen zubereiten und helfen, die Veranstaltung zu 
organisieren. Unsere Jugendmannschaften sind schon in die 
Rundenwettkämpfe gestartet, Mitte Oktober legen dann auch die 
Luftpistolen- und Aufgelegt-Mannschaften los, um sich in den 
jeweiligen Klassen mit anderen Vereinen zu duellieren.

• Die nächste Papiersammlung findet am Samstag, den 
10. Oktober statt.

Alle Termine und wichtigen Neuigkeiten findet ihr wie immer auf
unserer Homepage www.edelweiss-scheuring.de.

Was sonst noch interessiert
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Gemeinde Scheuring
Landkreis Landsberg am Lech

Wenn private Pfl anzen auf Gehweg und Straße ragen
Überwuchs
Als Grundstückseigentümer sind Sie verkehrssicherungspfl ichtig und haften für Unfälle und Schäden, die durch Ihren Über-
wuchs entstanden sind,
           Lichtraumprofi l:
z. B., wenn Fußgänger aufgrund eines Überwuchses auf die Straße ausweichen müssen,  

      

um vorbei zu kommen.

Es kommt immer wieder vor, dass durch auf den Gehweg oder die Straße überhängende 
Pfl anzen und Bäume der Verkehr maßgeblich beeinträchtigt wird.
Oft wird unterschätzt, wie hoch Lkws, Busse oder Landmaschinen sind.

      

Straßenlampen und Straßenschilder sind oft durch priva-
tes Grün zugewachsen. Die Verkehrssicherheit aller
Verkehrsteilnehmer wird dadurch beeinträchtigt.

Können Sie das Verkehrsschild erkennen?
Oder sehen Sie auch nur ein rotes Dreieck?
Im Kreuzungsbereich von Straßen sind die „Sichtdreiecke“ von jeder Bepfl anzung, Bebauung 
(z. B. Geräteschuppen) und Sonstigem über 80 cm Höhe (z. B. Brennholzstapel) freizuhalten! 
Das Sichtdreieck ist das Sichtfeld, welches ein Verkehrsteilnehmer zur Verfügung hat, wenn 
er in eine Straße einbiegen möchte.

Ist dieses Sichtdreieck z. B. durch eine Hecke verdeckt,  

 
 

 

 
 

 
 
 

  
  

 
 

 

   
  

 

 

 
 

  
 

 
  

   
  

 
   

 
   

 
  

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

wird das Abbiegen oft sehr gefährlich.

In der Zeit vom 1. März bis zum 30. September ist es verboten, Hecken, Gebüsche sowie Schilf- und Röhrichtbestände zu 
roden (§ 39 Bundesnaturschutzgesetz).

Ausnahmen:
• Schonende Form- und Pfl ege schnitte
• Gefährdung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung

Bitte beachten:
• Hecken, Bäume und Sträucher bis zur Grundstücksgrenze zurückschneiden, sodass der Verkehrsraum ungehindert genutzt 

werden kann.
•  Lichtraumprofi l beachten: 2,50 m    Rad- bzw. Gehwege
     4,50 m    Straßen
•  Schneiden Sie Hecken, Bäume und Sträucher an Kreuzungen und Straßeneinmündungen so weit zurück, dass sie nicht 

über Ihre Grundstücksgrenze hinaus ragen und das Sichtdreieck jederzeit frei ist.
•  Schneiden Sie Verkehrsschilder und Straßenlampen von ihrem Überwuchs großzügig frei, dass sie problemlos aus meh-

reren Metern Entfernung noch erkannt werden können.
Vielen Dank!!

 
 

 

 
 

 
 
 

  
  

 
 

 

   
  

 

 

 
 

  
 

 
  

   
  

 
   

 
   

 
  

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

Bei Fragen können Sie sich jederzeit an das Bauamt wenden

Ansprechpartner:
Frau Nertinger/Frau Berchtold
Tel. 08206/9610-23 oder 12

E-Mail: bauamt@vgprittriching.de


